
 
 

„Superjeilezick“ ist Zeit für erotische Abenteuer 
FirstAffair.de demaskiert: Krankenschwester und Arzt am erfolgreichsten 

 
Berlin, 18. Februar 2009 –  Wenn die heiße Krankenschwester mit dem sexy Polizisten flirtet 
wird klar: Die fünfte Jahreszeit hat begonnen und mit ihr der Ausnahmezustand in den 
Karnevalshochburgen. Zu keiner anderen Jahreszeit wird so hemmungslos gefeiert und 
„jebützt“. Dass es oft nicht nur beim Büssieren bleibt, hat eine Umfrage unter mehr als 2.500 
Nutzern des führenden deutschen Seitensprungportals FirstAffair.de ergeben, denn 68 
Prozent der Befragten sind während der Karnevalszeit schon mindestens ein Mal 
weitergegangen und hatten ein erotisches Abenteuer. 
 
Karneval hebt die Seitensprunglaune 
Während der Faschingszeit treiben es zwei Drittel der FirstAffair.de-User ganz besonders 
bunt, allen voran die Frauen: Für rund 40 Prozent der weiblichen User gehört der 
Seitensprung einfach zur „Narrenfreiheit“ dazu. Wohingegen nur 14 Prozent der Männer 
diese Sichtweise zustimmen. Allerdings sind die männlichen User auch keine Kostverächter 
und so nimmt jeder Zweite die Gelegenheit eines Seitensprungs wie selbstverständlich wahr, 
wenn sie sich ergibt. Um die Chancen zu erhöhen und beim Fremdgehen kein böses 
Erwachen zu erleben, kontaktieren 35 Prozent aller User ihren potenziellen Seitensprung-
Jecken schon im Vorfeld per Internet. 
 
Top-Fünf der Kostüme mit dem größten Sex-Appeal: Krankenschwester und Arzt 
vorne 
Rund 65 Prozent sind sicher, auch dieses Jahr wieder die Maskerade und das närrische 
Treiben für einen Seitensprung zu nutzen und suchen ihr eigenes Kostüm nach dem 
Sexappeal-Faktor aus. Die Frauen sollten daher das kleine Schwarze lieber im Schrank 
lassen und stattdessen zum „kurzen Weißen“ greifen, schließlich würde sich jeder dritte 
männliche User gerne mal von einer sexy Krankenschwester „verarzten“ lassen. Bei der 
strengen Lehrerin hätten 22 Prozent der Männer nichts gegen Nachhilfestunden und 18 
Prozent möchten von einer süßen Hexe verzaubert werden. Mit der Bauchtänzerin 
versprechen sich 14 Prozent der User ein ganz besonderes Tänzchen, für 11 Prozent hat die 
vermeintliche Unschuld des Engels den meisten Reiz. 
 
Wenn der männliche Jeck besonders viele Flirterfolge haben möchte, lässt er die 
Clownsnase lieber zu Hause und schmeißt sich stattdessen in den Arztkittel. Ganz ohne 
Medizinstudium wird so aus jedem Karnevalisten ein umschwärmter Dr. Love, von 32 
Prozent der Teilnehmerinnen besonders gefragt. Rund 26 Prozent der Frauen würde gern 
mal die Bekanntschaft mit den Handschellen eines Karnevals-Polizisten machen, dicht 
gefolgt von Piraten (22 Prozent), die sich dank Johnny Depp und Orlando Bloom äußerster 
Beliebtheit erfreuen. Von dem Cowboy wollen 16 Prozent nicht nur das Linedancing erlernen 
und neun Prozent der weiblichen Befragten waren anscheinend so unartig, dass sie beim 
Teufel in der Hölle schmoren wollen. 
 
Ob Alaaf oder Helau, auch in diesem Jahr verspricht der Karneval eine aufregende Zeit zu 
werden. 
 
FirstAffair.de ist die erste Adresse im Internet, wenn es um eine Affäre mit Niveau geht. Hier lernen sich Menschen auf der 
gezielten Suche nach erotischen Kontakten und Abenteuern kennen. Seit dem Launch des Portals in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz im Jahr 2004 verzeichnet die Seitensprung-Agentur einen täglichen Zuwachs von bis zu 1.000 
Neuanmeldungen und gehört damit zu den am schnellsten wachsenden Portalen seiner Art. Derzeit nutzen 620.000 Mitglieder 
im deutschsprachigen Raum den Service von FirstAffair.de, der sich durch Seriosität und Anonymität sowie durch hohe 
Benutzerfreundlichkeit auszeichnet. Das Projekt garantiert seinen Usern ein gleich bleibend hohes Niveau sowie eine gute 
Qualität der Kontaktanzeigen.  
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